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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2012
Tatort S-Bahn
Harald Schneiders neuer Kriminalroman „Blutbahn“ erscheint 
Ein Toter in der S-Bahn – das ist wohl der Albtraum eines jeden Passagiers öffentlicher Verkehrsmitteln. In Harald Schneiders aktuellem Kriminalroman „Blutbahn“ wird dieser Albtraum Wirklichkeit. Der Ludwigshafener Kommissar Reiner Palzki ist in seinem mittlerweile sechsten Fall wieder auf Mörderjagd in der Metropolregion Rhein-Neckar-Pfalz unterwegs und ermittelt dieses Mal in einem möglichen Ritualmord.
Fastnachtszeit. Im Hbf Schifferstadt wird in einer S-Bahn ein Toter mit einem Dreizack in der Brust gefunden. Das Opfer Willibald Teufelsreute arbeitete in einer S-Bahn-Werkstatt in Ludwigshafen. Kommissar Reiner Palzki erfährt dort, dass mehrere Personen ein Tatmotiv gehabt hätten, da Teufelsreute äußerst streitsüchtig war. Doch dann wird in Mannheim eine weitere Leiche gefunden, ermordet auf die gleiche Weise, wieder in einer S-Bahn. Die tote Frau trägt den Mädchennamen Teufelsreute, jedoch scheint es zunächst keinerlei Verbindungen zu dem ersten Opfer zu geben …

Harald Schneider, Jahrgang 1962, lebt in der Metropolregion Rhein-Neckar, in Schifferstadt bei Ludwigshafen. Der Betriebswirt arbeitet in einem Medienkonzern im Bereich Strategieplanung. 2008 startete er seine beliebte Romanreihe um den Schifferstadter Kommissar Reiner Palzki.
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